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Gebietsimpressionen zum FFH- Gebiet „Felsentäler der Wied“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wied mit Erlengaleriesaum w Peterslahr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neuanlage eines Radweges als erhebliche Beeinträchtigung durch einen Auenwald (91E0*) bei 
Wiedmühle 
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Straußfarn bei Kloster Ehrenstein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Märzenbecher im NSG „Auf der Hardt“ 
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Weißenfelser Ley 

Eichen-Hainbuchenwald auf Felsstandort an der Weißenfelser Ley 
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Wiedtal bei Weißenfels mit Eichen-Trockenwäldern und Eichen-Hainbuchenwäldern sowie 
Hochstaudenfluren bzw. Röhrichten im Uferbereich 

Eichen-Trockenwald im Fockenbachtal 
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Durchgewachsener Eichen-Hainbuchen-Niederwald bei WeißenfelsEtablierte Sandginster-

Stollen bei Altwied  
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Artenreicher, beweideter Grünlandbestand mit Streuobstresten im NSG „Auf der Hardt“ 

Artenreicher, beweideter Grünlandbestand (LRT 6510) im NSG „Auf der Hardt“ 
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Laubach zwischen Laubachsmühle und Rengsdorf 

Hohler Lerchensporn als Frühlingsgeophyt an der Wied 

 

 

 


